
Üben üben üben...

23.9.2016 Wo studiert man einen neuen Musiktitel am besten ein? Zusammen in einem
Übungslager. Daher waren wir an diesem Wochenende zu Gast im Schullandheim
Grüngräbchen.

      

Intensiv wurde in den einzelnen Instrumentengruppen oder im Zusammenspiel musiziert.
Schwerpunkt war die Erarbeitung eines Teils unseres neuen Kürtitels. Noch am Freitag nach
dem Abendessen begannen die Proben.

  

Am Samstag war der Terminplan voll gepackt mit Übungseinheiten. Musikalische und fachliche
Unterstützung erhielten wir von Anne aus Radeberg: DANKESCHÖN! Beim abendlichen
Zusammenspiel zeigte sich, dass wir schon ein gutes Stück vorangekommen sind. Obwohl das
Einstudieren Kraft kostet, hatten v.a. unsere Jüngsten noch ausreichend Energie, in der Freizeit
am Tischkicker und am Tischbillard zu spielen.

  

{morfeo 87}

  

Stärkung gab es neben den Hauptmahlzeiten zwischendurch zum Kaffeetrinken mit leckerem
Kuchen von Lea und Reginas Mann. Man hatte die Qual der Wahl zwischen 4 leckeren Sorten.
Aber Christiane sorgte mit dem richtigen Zuschnitt der Kuchenstückchen dafür, dass keiner zu
kurz kam.

  

Bevor es am Sonntag nach dem Mittagessen hieß, Tasche packen und Heimreise, wurde noch
einmal einzeln und zusammen geprobt.

  

Unser musikalischer Leiter war mit dem Ergebnis sehr zufrieden und auch uns hat das
Übungslager in Grüngräbchen gefallen.
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